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Mariä Geburt ist, im Lichte Christi gesehen, 
ein Fest der Freude am Kind, 

nicht nur am ersehnten Kind von Bethlehem, 
sondern an jedem Kind überhaupt. 

 

St. Marien, Coburg St. Bonifaz, Lautertal 

September 2010September 2010September 2010September 2010    
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WWWWir gratuir gratuir gratuir gratulieren lieren lieren lieren     
zum 65., 70., 75., 80. und allen zum 65., 70., 75., 80. und allen zum 65., 70., 75., 80. und allen zum 65., 70., 75., 80. und allen     
weiteren Geburtstagenweiteren Geburtstagenweiteren Geburtstagenweiteren Geburtstagen    
 
 1.9. Agnes Heidloff, 

Unterlauter 
 2.9. Herbert Meißner, 

Bertelsdorf 
 7.9. Hildegard Woll, Coburg 
 8.9. Raimund Göttlicher, 

Coburg 
 9.9. Heinrich Schenk, 

Oberlauter 
 9.9. Marta Hammer-

Mathiebe, Coburg 
 11.9. Eleonore Woidagas, 

Bertelsdorf 
 12.9. Iosif Maguschin, 

Unterlauter 

 14.9. Gerhard Lorenz, Coburg 
 18.9. Heimhild Gundermann, 

Unterlauter 
 18.9. Heinrich Hofmann, 

Coburg 
 21.9. Helmut Eicher, Coburg 
 21.9. Ilse Kaller, Beiersdorf 
 25.9. Franz Vinzl, Coburg 
 26.9. Erna Grundl, Coburg 
 29.9. Anita Pillath, Oberlauter 
 30.9. Joachim Rosenthal, 

Coburg 
 30.9. Erhard Göbel, Coburg

GGGGottes Segen für das neue Lebensjahr!ottes Segen für das neue Lebensjahr!ottes Segen für das neue Lebensjahr!ottes Segen für das neue Lebensjahr!    
 
 
Sonnenblumen will ich säenSonnenblumen will ich säenSonnenblumen will ich säenSonnenblumen will ich säen    
In den Wind der Zeit,In den Wind der Zeit,In den Wind der Zeit,In den Wind der Zeit,    

Glaube, Güte und VersteheGlaube, Güte und VersteheGlaube, Güte und VersteheGlaube, Güte und Verstehen,n,n,n,    
heitere Gelassenheit.heitere Gelassenheit.heitere Gelassenheit.heitere Gelassenheit.    

    
Angst und Sorge, die verhangenAngst und Sorge, die verhangenAngst und Sorge, die verhangenAngst und Sorge, die verhangen    

hhhhinter mancheminter mancheminter mancheminter manchem    
Schweigen stecken,Schweigen stecken,Schweigen stecken,Schweigen stecken,    

will ich mit dem Herzen wecken.will ich mit dem Herzen wecken.will ich mit dem Herzen wecken.will ich mit dem Herzen wecken.    

Sonnenblumen will ich säen,Sonnenblumen will ich säen,Sonnenblumen will ich säen,Sonnenblumen will ich säen,    
hoffen, dass sie sich entfalten,hoffen, dass sie sich entfalten,hoffen, dass sie sich entfalten,hoffen, dass sie sich entfalten,    
Nacht und Nebel überstehenNacht und Nebel überstehenNacht und Nebel überstehenNacht und Nebel überstehen    
und das Leben lieb behaltenund das Leben lieb behaltenund das Leben lieb behaltenund das Leben lieb behalten    

 
Emmy Grund
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Liebe Gemeindemitglieder! 
 
Als Ihre neue Gemeindereferentin grüße ich Sie ganz herzlich! 
 
Ich freue mich, ab September wieder in 
meine alte Heimat zurückkehren und 
neue Aufgaben übernehmen zu können. 
Ich werde mit je einer halben Stelle in 
der Pfarreiengemeinschaft St. Marien 
Bad Rodach/St. Marien Coburg sowie in 
der Seelsorge im Medical Park Bad 
Rodach tätig sein.  
Meine Kindheit verbrachte ich in 
Weidach bei Coburg bis ich nach Abitur 
und Banklehre nach München 
wechselte. Bald folgte die 
Familienphase. Inzwischen sind meine 
beiden Kinder erwachsen, mein Sohn 
beginnt gerade mit dem Studium. 
 
Mit 44 Jahren wagte ich noch einmal 
einen Neuanfang. Meine Erfahrungen als 
ehrenamtliche Mitarbeiterin in meiner 
Pfarrgemeinde und viele Freunde ermutigten mich zu einer Ausbildung als 
Gemeindereferentin, die ich vor zwei Jahren erfolgreich beendete.  Zuletzt 
hatte ich eine Vollzeitstelle in der Pfarreiengemeinschaft St. Peter Neuburg 
inne. Dort bestand mein Schwerpunkt in der Jugendarbeit und 
Sakramentenpastoral. Ich nutzte jedoch jede Gelegenheit zu 
Glaubensgesprächen, wie z. B. bei Bibelabenden und Exerzitien im Alltag, 
die ich in Advent und Fastenzeit begleitete.  
 
Ich freue mich jetzt auf viele neue Begegnungen und hoffe, dass ich auch 
auf Ihre tatkräftige Unterstützung bei den vielfältigen Aufgaben in einer 
Pfarreien-gemeinschaft zählen kann. 
 
In froher Erwartung  
 
Ihre Gemeindereferentin 
 
 
 
Birgit Müller 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
in St. Marien, Coburg 
 

22. Woche im  Jahreskreis  

29.08. Sonntag 10:45 Uhr Eucharistiefeier  

30.08. Montag 19:30 Uhr Kirchenchorprobe 

02.09. Donnerstag 17:30 Uhr Rosenkranz 
  18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

03.09. Freitag 15:30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenwohnzentrum „Am 
Schießstand“ 

04.09. Samstag 16:00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 1630Uhr) 

23. Woche im Jahreskreis  

05.09. Sonntag 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

06.09. Montag 19:30 Uhr Kirchenchorprobe 

07.09. Donnerstag 17:30 Uhr Rosenkranz 
  18:00 Uhr Eucharistiefeier 

++Kunigunde und Norbert Hirmer 
++Fam. Truschina 
  +Sven Denninger 

24. Woche im Jahreskreis  

12.09. Sonntag 10:45 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung 
von Diakon Stefan Alkofer und 
Vorstellung von Gemeindereferentin 
Birgit Müller 

  16:30 Uhr Gottesdienst in polnischer Sprache, 
vorher Beichtgelegenheit 

13.09. Montag 19:30 Uhr Kirchenchorprobe 

16.09. Donnerstag 15:00 Uhr Probe des Kinderchors „Farbenfroh“ 
  16:00 Uhr Probe des Kinderchors 

„Stimmenmeer“ 
  17:30 Uhr Rosenkranz 
  18:00 Uhr Eucharistiefeier 

17.09. Freitag 16:30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenwohnzentrum „Am Park“ 

  19:45 Uhr Probe Chor „Cantemus“ 



5 

25. Woche im Jahreskreis  

19.09. Sonntag 10:45 Uhr Eucharistiefeier  

20.09. Montag 19:30 Uhr Kirchenchorprobe 

22.09. Mittwoch  Elternbeiratswahl im Kindergarten 
ab 17:00 Uhr: Informations- 
 möglichkeit 
18:00 Uhr: Bericht des Elternbeirats 
mit anschliessender Wahl 

23.09. Donnerstag 15:00 Uhr Probe des Kinderchors „Farbenfroh“ 
  16:00 Uhr Probe des Kinderchors 

„Stimmenmeer“ 
  17:30 Uhr Rosenkranz 
  18:00 Uhr Eucharistiefeier 

24.09. Freitag 17:00 Uhr Gruppenstunde FJC 
  19:45 Uhr Probe Chor „Cantemus“ 

25.09. Samstag  Dekanatswallfahrt nach 
Vierzehnheiligen 

26. Woche im Jahreskreis  

26.09. Sonntag 10:45 Uhr Eucharistiefeier  
  10:45 Uhr Mini-Maxi-Gottesdienst 
27.09. Montag 19:30 Uhr Kirchenchorprobe 

29.09. Mittwoch 14:30 Uhr Seniorenclub. Beginn mit der 
Eucharistiefeier in der Kirche, 
anschl. generationsintegrativer 
Kinder- und Seniorennachmittag 

  20:00 Uhr öffentliche Sitzung des 
Pfarrgemeinderats 

30.09. Donnerstag 15:00 Uhr Probe des Kinderchors „Farbenfroh“ 
  16:00 Uhr Probe des Kinderchors 

„Stimmenmeer“ 
  17:30 Uhr Rosenkranz 
  18:00 Uhr Requiem für die Verstorbenen 

unserer Pfarrei 
  19:30 Uhr Vortrag Erwachsenenbildung 

(Pfarrsaal) 

01.10. Freitag 19:45 Uhr Probe Chor „Cantemus“ 
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27. Woche im Jahreskreis  

03.10. Sonntag 10:45 Uhr Eucharistiefeier  zu Erntedank 
(Kollekte: Caritas) 
anschl. Ökumenischer 
Familienbrunch 

05.10. Dienstag 19:30 Uhr  Sitzung des Seelsorgebereichsrat 

07.10. Donnerstag 15:00 Uhr Probe des Kinderchors „Farbenfroh“ 
  16:00 Uhr Probe des Kinderchors 

„Stimmenmeer“ 
  17:30 Uhr Rosenkranz 
  18:00 Uhr Eucharistiefeier 

++Kunigunde und Norbert Hirmer 
++Fam. Truschina 

08.10. Freitag 19:45 Uhr Probe Chor „Cantemus“ 

 

 
 
 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
in St. Bonifaz, Lautertal 
 
04.09. Samstag 18:00 Uhr Eucharistiefeier 

11.09. Samstag 14:00 Uhr Taufe von Felix Dölitzsch 

  18:00 Uhr Eucharistiefeier 

18.09. Samstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
+ Helga Heim und Angehörige 

25.09. Samstag 18:00 Uhr Eucharistiefeier 

02.10. Samstag 18:00 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank mit dem 
Kinderchor „Stimmenmeer“ 
(Kollekte: Caritas) 
anschl. Agape im Gemeindesaal 
+Berta Grau und Angeh. Selz 
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FJC-Gruppenstunde 
Freitag, 24.09.2010 17:00 Uhr 
 
Besucht doch mal die neugestaltete Homepage der 
FJC unter www.fj-c.de. 
Hier könnt ihr euch auch für unseren Newsletter 
anmelden, mit dem ihr regelmäßig aktuelle 
Informationen zu unserer Arbeit erhaltet. 
 
 

Seniorenclub 
und generationsintegrativer Kinder- und Senioren-
nachmittag 
 
Mittwoch, 29.09.2010 14:30 Uhr 

Beginn mit der Eucharistiefeier in der 
Kirche, danach Pfarrsaal  

 
Kinder treffen Senioren zu Kaffee, Tee und Kuchen sowie Spiele und 
Fragen unter dem Motto: 
„Du Oma, Hannes hat gesagt…..“ – Kinder treffen, fragen und spielen mit 
Senioren. 
Vielleicht hat der eine oder andere noch Spiele aus früheren Tagen, die 
gerne mitgebracht werden dürfen. 
 
Bis dahin – Ihre Monika Schorr 
 

 

Erwachsenenbildung 
Mittwoch, 30.09.2010, 19:30 Uhr, 
Pfarrsaal St. Marien 

Dia-Vortrag von Helmut Hof, Forchheim: 

„Island – Insel aus Feuer und Eis“ 
 
 

 
Nach der Sommerpause geht es am 
Montag, 30. August um 19:30 Uhr 
mit den Proben weiter. 
 

Neue Chorsängerinnen und –sänger sind jederzeit herzlich willkommen. 
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Kinderchor „Stimmenmeer“ und 
Kindergartenchor „Farbenfroh“ 
Nach den Ferien ist die erste Probe am Donnerstag, 16.09.2010 um 
15.00 Uhr („Farbenfroh“) bzw. um 16.00 Uhr („Stimmenmeer“) 

 

Pfarrbücherei 
Ab 17. September hat die Pfarr-
bücherei auch wieder am Freitag 
geöffnet! 
 
Über 100 neue Bücher erwarten Sie und Euch. 
 
Also:  reinschauen – ausleihen – lesen! 
 
Öffnungszeiten:  
Freitags von 16:30 bis 19:00 Uhr und sonntags von 10:00 – 12:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

05:30 Uhr Fußwallfahrt nach Vierzehnheiligen ab Untersiemau 
 (Treffpunkt: Kath. Kirche Christkönig, Mühlgasse 30) 

09:15 Uhr Sammeln auf dem Großparkplatz unterhalb der Basilika 

09:30 Uhr Wallfahrt zur Basilika ab Parkplatz Vierzehnheiligen 

10:00 Uhr Eucharistiefeier in der Basilika 

13:30 Uhr Andacht in der Basilika 

14:00 Uhr Feierlicher Auszug 
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Marienmonat September 

Von Ewigkeit her hat Gott Maria erwählt als die Mutter seines Sohnes. Das 
kommt uns zum Bewusstsein, wenn wir ihren Geburtstag feiern. Gott konnte es 
nicht zulassen, dass diese Mutter auch nur einen Bruchteil einer Sekunde in der 
Gewalt des Bösen war, und wurde deshalb befreit von der Erbschuld. Eva hat 
diese ursprüngliche Unschuld durch die Sünde verloren. Maria ist die neue Eva, 
die ihre Freiheit zur vollkommenen Hingabe an Gottes Willen genutzt hat. 
Immer wieder ist dies ein Geheimnis des Zusammenwirkens der göttlichen 
Gnade und der menschlichen Freiheit. 

Wenn wir ihren Namenstag feiern, denken wir daran, dass wir sie persönlich 
ansprechen dürfen. Das Fest der 7 Schmerzen Marias ist verbunden mit dem 
Kreuz ihres Sohnes. Hier hat Jesus Maria uns als Mutter geschenkt. 

So sind diese Feste innerlich miteinander verbunden. Wir haben in Maria eine 
Mutter, der wir alles sagen können, die uns versteht, gerade auch in unseren 
Ängsten und Sorgen. Sie will uns immer wieder an die Hand nehmen und auf 
den rechten Weg führen, auf dem wir Christus nachfolgen können.  

Adelheid Geyer 

 

Das Fest der Kreuzerhöhung 

Am 14. September wird das Fest der Kreuzerhöhung gefeiert. Es ist in Jerusalem 
entstanden. Als die Kaisermutter Helena auf Pilgerreise im Heiligen Land war, 
fand sie dort das Kreuz Jesu, Es war der 13. September 326. Neun Jahre später 
wurde die Konstantinische Basilika geweiht, die über dem Heiligen Grab 
errichtet worden war. Tags darauf, am 14. September 335, wurde in ihr das 
Heilige Kreuz „erhöht“, d.h. den Gläubigen gezeigt und von ihnen verehrt. 

Das Kreuz ist ein Symbol für den Glauben an Jesus Christus und ein Zeichen für 
seinen Sieg über den Tod. Durch den senkrechten Balken verbindet es Gott und 
den Menschen miteinander, durch den waagrechten Balken die Menschen 
untereinander. 

Genoveva Niemietz 
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Verabschiedung von Diakon Stefan Alkofer und Vorstellung von 

Gemeindereferentin Birgit Müller 
 
Diakon Stefan Alkofer wird zum 1. September 2010 eine neue Stelle als 
Krankenhausseelsorger im Bezirksklinikum Obermain, Kutzenberg, und 
als Supervisor im Erzbistum Bamberg antreten. 

Wir werden Stefan Alkofer im Gottesdienst am Sonntag, 12. September 
2010 um 10.45 Uhr in St. Marien verabschieden. Im Anschluss daran 
wird bei einem Stehempfang Gelegenheit sein, Stefan Alkofer auch 
persönlich „Auf Wiedersehen“ zu sagen. 

In diesem Gottesdienst wird sich auch die neue Gemeindereferentin Birgit 
Müller der Gemeinde vorstellen. 
 
 
 
 
  
   

Maria Reiss 
Lucy Schimann 
Magdalena Seelmann 

Fabian Leicht 
Simon Heilos 
 

 
 
 
  
 

 Daniela Lukas und Andre Nittner, Meeder 
Silke Hermannsdörfer und Daniel Dalton, Brüssel 
Claudia Hübl und Daniel Santiago Pérez, Coburg 
Helena Griebel und Alexander Eippert, Coburg 

 
 
 
  
 
  

Marianne Beck 
Herbert Netsch 
Ida Wurzinger 
Adelinde Barth 

Hilda Scheler 
Klara Taut 
Hilda Wischnewski 
Andreas Deuerling 
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Gebet für Eltern eines Schulanfängers 

Lieber Gott, nun geht unser Kind erstmals 
zur Schule. Mit unseren Hoffnungen und 
Sorgen kommen wir zu dir und bitten dich: 
Beschütze es auf dem Schulweg. Hilf ihm, 
dass es gerne lernt und Neues entdeckt, 
dass es nicht den Mut verliert, wenn es bei 
Lehrern und Mitschülern bestehen muss und 
dass es nicht aufgibt, wenn etwas misslingt. 

 
aus: Gute Besserung (36), Bergmoser + Höller Verlag 

 

 

 

Allen, für die jetzt wieder die Schule beginnt, 
wünschen wir einen guten Start und Gottes 
Geleit und Segen für Euer neues Schuljahr!!!!    

 

 

 
 

Abendflohmarkt Abendflohmarkt Abendflohmarkt Abendflohmarkt (rund ums Kind)(rund ums Kind)(rund ums Kind)(rund ums Kind)    
    

WO? Pfarrsaal Kindergarten St. Marien 
Spittelleite 40,Coburg 

WANN? Freitag, 08.10.2010 
AUFBAU: 16.00 – 18.00 Uhr 
VERKAUF: 18.00 – 20.00 Uhr 
Kostenbeitrag: pro Tisch 5,-- Euro 

 

 
Fragen und Anmeldung: Lydia Meixner, Tel. 09561/861815 
 (ggf. auf AB sprechen) 
 

!!! Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) und eine 
Begleitperson ab 17.30 Uhr!!! 
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Liebe Kinder, liebe Eltern, Großeltern, Paten, 

 

wir laden Euch und Sie ganz herzlich ein zu den Kindergottesdiensten nach 

St. Marien immer am letzen Sonntag im Monat 

Mini ist für Krabbelkinder, Kindergartenkinder, Schulanfänger 

und ihre Eltern. 

Maxi  ist für Schulkinder ab der zweiten Klasse. 

Um 10:45 Uhr ist Beginn: für die Minis im Pfarrsaal 

 für die Maxis im Refektorium. 

Zum Vaterunser im Hauptgottesdienst treffen sich alle wieder. 

Wir freuen uns auf viele alte und neue Gesichter! 

Euer Vorbereitungsteam 

Termine Mini & Maxi Gottesdienste: 

Sonntag 26.09.2010 10:45 Uhr 

Sonntag 24.10.2010 10:45 Uhr Mini-Gottesdienst und 

Familiengottesdienst 

(Maxi-Kinder von Anfang an im 

Hauptgottesdienst) 

Sonntag 28.11.2010 10.45 Uhr 
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Ministranten-Wochenende vom 23. bis 25. Juli 2010 
 

Am Freitag, den 23. Juli war es mal wieder so weit: das 

Ministrantenwochenende stand an. 

 

Ab worum ging es diesmal? Das überlegten wir Minis uns, als es 

nachmittags in St. Marien Richtung Erfurt losging. Die Lösung lag auf 

der Hand: es ging, wie auch die Jahre zuvor, um Spiel & Spaß, aber 

die religiösen Inhalte durften natürlich bei einem Mini-Wochenende 

auch nicht fehlen. In der Jugendherberge in Erfurt angekommen 

mussten erstmal die Betten bezogen werden, bevor sich alle zum 

Abendessen trafen. Abends dann das erste Highlight: Disco-Bowling. 

Mit Rücksicht auf unser jugendliches Alter war um 22.30 Uhr 

Nachtruhe angesagt. Gut erholt von ausreichend Schlaf und einem 

ordentlichen Frühstück bekamen wir mittels eines Kurzfilms eine 

Einführung in das Thema Synagoge und Judentum, denn danach 

besichtigten wir in Erfurt die Alte Synagoge. Nach dem Mittagessen 

stand der Ausflug in den EGA-Park auf dem Programm, abends 

schauten wir uns einen Film an. 

Den Gottesdienst am Sonntag morgen feierten wir in der 

Severikirche, wo wir viele bekannte Gesichter trafen und vertraute 

Stimmen singen hörten, denn unser Kirchenchor war zum Chorausflug 

auch nach Erfurt gekommen. Dann war auch schon Zeit für die 

Abschlussreflexion, alles musste wieder zusammengepackt und 

aufgeräumt werden, und am Nachmittag trafen wir nach einem tollen 

Miniwochenende wieder wohlbehalten in St. Marien ein.  

Wir freuen uns schon jetzt auf das Mini-Wochenende nächstes Jahr! 
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Um auch dieses Jahr wieder die 
Altäre zu Erntedank reich 
schmücken zu können, bitten wir 
Sie um Ihre Erntedank-Gaben. 
Bitte bringen Sie Ihre Spende am 
Freitag, 01.  Oktober, nach St.  
Marien in Coburg oder am Samstag, 
2. Oktober, vormittags in die Kirche 
St. Bonifaz in Lautertal. Herzlichen 
Dank! 

 
Unser Kinderchor „Stimmen-
meer“ wird den Gottesdienst zu 
Erntedank am Samstag, 
02.10.2010 um 18.00 Uhr in 
St. Bonifaz, Lautertal, musika-
lisch umrahmen. Nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich zu 
einer Agape mit den Erntegaben 
und Gemüseeintopf in den 
Gemeindesaal eingeladen. 
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Caritas Herbstsammlung 2010 
 
Schenken Sie Begegnung! Alte Menschen sind spannend. Alte Menschen reden 
über das, was sie erlebt haben. Mit ihrem Wissen und ihrer Erfahrung können 
sie uns bereichern. 
Viele Senioren sind aktiv, es geht ihnen gut. Ihnen – vielleicht gehören auch Sie 
dazu – bieten die Pfarreien zahlreiche Möglichkeiten, sich zu engagieren und zu 
betätigen. 
Andere alte Menschen benötigen Unterstützung. Zunächst sind es die großen 
und kleinen Hilfestellungen im Alltag: Einkaufen, Fenster putzen, Mülltonne 
rausstellen. Vor allem aber 
benötigen sie das Gespräch, den 
Kontakt, die Begegnung. Manche 
Menschen nehmen die Kostbarkeit 
guter Begegnungen im Alter viel 
stärker wahr. Diejenigen, die unter 
Einsamkeit leiden, spüren umso 
stärker den Mangel. Alte 
Menschen brauchen nicht nur 
etwas, sie brauchen uns. 
Daher bitten wir Sie: Schenken 
Sie Begegnung! Jede und jeder 
von Ihnen kann auf alte Menschen 
in seiner Umgebung zugehen. 
Sie schenken aber auch 
Begegnung, wenn Sie uns mit 
Ihrer Spende unterstützen. 
Pfarreien und Caritas gestalten 
viele Angebote, damit alte 
Menschen anderen Menschen 
begegnen können: Mittagstische, 
Seniorentanz, Gruppen für 
pflegebedürftige und für an 
Demenz erkrankte Menschen, 
Tagespflege, Seniorenerholung. 
Die Caritas-Sozialstationen 
pflegen nicht nur, sondern 
schenken Aufmerksamkeit und Zuwendung. Für pflegende Angehörige werden 
Selbsthilfegruppen und Beratung organisiert. 
All diese Angebote werden von den Pflege- und Krankenkassen, wenn 
überhaupt, nur unzureichend finanziert. Nur dank Ihrer Spende können wir auf 
Dauer alten Menschen Begegnung und Unterstützung schenken. 
Daher bitten wir Sie: Lassen Sie uns gemeinsam Begegnung schenken! 
Unterstützen Sie unsere Angebote mit Ihrer Spende! Spenden Sie bei der 
Caritas-Sammlung! Dafür danken wir Ihnen schon heute.  
 
Ihre Caritas 



 

16 

                           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für ein persönliches Gespräch sind P. Wilson, Gemeinde-
referentin Birgit Müller und Pastoralassistent Tobias Bienert 
gerne für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin!   

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
 

Montag, 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Impressum: 
Katholisches Pfarramt St. Marien 
Spittelleite 40, 96450 Coburg  
Telefon:09561 / 23 66 0  
Fax: 09561 / 23 66 44 
E-Mail: st-marien.coburg@erzbistum-

bamberg.de 
Internet: www.st-marien-coburg.de 
Sparkasse Coburg-Lichtenfels 
Kto. Nr.: 252 668 BLZ 783 500 00 


